
Vitis. - Xanthium. 

Speclel dlaretlcae DIEPENBACII. 
np. Fructus Juniperi contusi 20,0 

Herbae Violae tricolorla 50,0 
Badicis Levisticl conclsae 30,0. 
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Krankenhell. Eine Druckschrift, worin als Allheilmittel Dr. SCOTT'. Blutsaft 
gepriesen wird, der nach HAGER ein mit Stiefmütterchenaufguss, l\Iandelsirup etc. ver· 
setzter Apfelwein ist. 

Bestitutor von VOGEL in Berlin. Mischung aus Wein, Tinct. aromat. und Infus. 
Viol. mcolor. 

Vitis. 
Gattung der Vitaceae· Vitoideae. 
Vitia vinifera L. Heimisch vielleicht im östlichen Mittelmeergebiet und Klein· 

asien, durch die Kultur frühzeitig und weit verbreitet. 
Die früher gebrauchten 
1. Folla Vitis, Weinbliltter, Weinlaub, ferner 
2. Pampini Vitis, Weinranken, woraus ein Extractum Vitis pampinorum dar­

gestellt wurde, sowie 
8. Fructus Viti8 immaturi, A.gresta, frische, vor der Reife gep:O.fickte Wein­

trauben. Ka181n. Frult de Ia Tigne (Gall.), aus deren Saft (Omphacium. Suc de 
nrJus GaU.) man nach Art des Sirupus Cerasi einen Sirup bereitete, 

sind veraltet. Dagegen finden noch zu Theegemischen Verwendung die reifen 
Weinbeeren: 

4. PU8ulae majores. Une passae. - Grosse Rosinen. Zibeben. - Raisins 
lees. Bal8inS pas81S8. Raisin de Mnlaga (Gal1.). - Raisin. 

Sie kommen aus Spanien, Frankreich, Griechenland, Kleinasien in den Handel. Als 
beste gelten die Smyrnaer und Damascener, besonders die Sorte Eleme. Die Sulta­
niarosinen sind nicht sehr gross, gelblich, ohne Kerne. 

Bestandu"eiZe nach König: Wasser 22,29 Proc., freie Säure 1,48 Proc., Zucker 
61,88 Proc. Asche 1,65 Proc. Der Zucker besteht aus 27,45 Proc. Dextrose und 34,43 
Proc. Lävulose. 

5. Passulae minores. Uvae eorinthiacae. - Kleine Rosinen. Korinthen.­
Ralslns de Corlnthe (GalI.). - eurrants von 

Vitia vinifera var.: apyrena L. Sie kommen von den jonischen Inseln und 
aus Morea und bilden den Hauptexportartikel Griechenlands. Etwa erbsengross , kernlos, 
violett. 

BestandtheiZe nach KÖNIG: Wasser 14,35 Proc., freie Säure 2,58 Proc., Zucker 
58,82 Proc., Asche 2,68 Proc. 

Pas8ulae laxativae. A.bmhr·Korinthen. Man lässt Korinthen 12 Stunden in 
q. 8 Wiener Trank quellen und trocknet sie auf Hürden im Trockenschrank. 

SpecleB peetoralea cum fructlbuB. 
Bruatthee mu FrUchten. 

Dresdener Vorschrift. 

Bp. Florum Rhoeados concis. 1,0 
Florum Verbascl concls. 2,0 
Fructus Anlsl stellati contus. 2,0 
I'ructus Anist vulgo contua. 2,0 

J<'ructus Hordei perlati 4,0 
Passularum minorum 4,0 
Carlcarum concl.. 8,0 
Foliorum Farfarae concls. 8,0 
Badicls Althaeae concls. 16,0 
Badlcis Llqulrlt. concls. 6,0 
RhIzomati. Irldis 

minutim concls. 'P. 

Xanthium. 
Gattung der Compositae·Heliantheae·A.mbrosinae. 
I. Xanthium atrumarium L. Heimisch in Mitteleuropa. Blätter S-5lappig 

odal' ungetheilt, doppelt eckig-gezä.hnt, unterseite heller wie der Stenge!, ohne Stacheln. 
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